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Designerin Catrin Porsiel stellt in ihrem Atelier im Hannoverschen Wendland 
aus der Wolle, den Garnen und Fellen gotländischer Pelzschafe handgearbeitete, 
elegante und zeitlose Mode- und Wohnaccessoires her. Die verwendeten hand- 

verlesenen Rohstoffe sind konsequent ökologisch und nachhaltig.
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Wir stellen

Oben links: Geschäftsinhaberin Catrin Porsiel; unten links: Garn aus erster Lammschur; unten Mitte: Stola & Handstulpen; 
oben rechts: Wolldecke; Mitte rechts: Hütepullover, unten rechts: Boa & Gürteltasche
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Manufaktur Verlockend
Catrin Porsiel
29476 Zadrau
Siemener Weg 10
Telefon: 0152 366 517 23
E-Mail: info(@)manufaktur-verlockend.de
Internet: www.manufaktur-verlockend.de

Geliebtes Gotland
Die größte schwedische Ostseeinsel mit ihrer 
schroffen Felsenküste und einem Urwald aus 
Wacholder und kargem Kalkboden strahlt Ur-
sprünglichkeit, Erdverbundenheit und Purismus 
aus: Stille Heidelandschaften, viele Naturre-
servate und frische Meeresluft, dazu feine 
Sandstrände und 2.000 Sonnenstunden pro 
Jahr. Als Catrin Porsiel 2006 das erste Mal 
auf diese Insel kam, hatte es ihr die urwüchsi-
ge Landschaft gleich angetan. Mit ersten eige-
nen Entwürfen nimmt sie am gotländischen 
Projekt „Design Året“ teil. Seitdem ist das Le-
ben der Lehrerin und Textildesignerin mit der 
schwedischen Insel, dem Gotländischen Pelz-
schaf und mit Handarbeiten eng verbunden.

Jedes Teil ein Unikat
Die seidenweichen, graulockigen Pelzschafe 
haben Catrin Porsiel zum Strickdesign geführt 
und sie begann, aus deren Fellen und Gar-
nen hauchzarte feminine Strickunikate und 
dazu passende Pelzaccessoires wie Taschen, 
Boas und Stolas zu fertigen. Auf ganz beson-
deren Wunsch strickt sie auch mal einen ku-
scheligen Mantel. Besonders die Strickteile 
mit Ajourmuster sind federleicht, wärmen aber 
trotzdem. Besonders gern strickt Catrin Porsiel 
das wunderschöne und uralte schwedische 
Strickmuster „Påfågel“, das sie von gotländi-
schen Frauen erlernte. 

Auch zum Filzen, Spinnen und Weben ist die 
Wolle ideal, und mittlerweile produziert Cat-
rin Porsiel auch ihr eigenes Garn, das sie aus-
schließlich aus der ersten Lammschur verspin-
nen lässt: So erhält es einen hauchfeinen, zar-
ten Flausch.

Catrin Porsiel hat für ihre Leser ein paar 
wunderschöne exklusive Strickmuster 
entworfen, dazu Rezepte, Erzählungen 
über die Insel und Anekdoten rund um 
die magische Ostseeinsel Gotland. Das 
Buch, erschienen im Selbstverlag, ist 
zudem randvoll mit Naturimpressionen, 
Reisetipps sowie mit Fotos von den 
gotländischen Pelzschafen. Erhältlich 
über Catrin Porsiel.

Gotländische Pelzschafe
Die einzigartige Natur auf der schwedischen Insel Gotland hat eine ganz besondere 

Schafrasse hervorgebracht, die Gotländischen Pelzschafe. Ihre Felle sind im 
Gegensatz zu gewöhnlichen Schaffellen wunderschön lockig, seidig-weich und edel 

glänzend. Die temperamentvollen Schafe mit dem langen Hals laufen auf der 
schwedischen Insel Gotland ganzjährig draußen. Dadurch entsteht eine ganz 

besondere Fellgüte. Die Schafe benötigen zur Produktion ihrer einzigartigen Wolle 
klimabedingt die ihnen angestammte Umgebung mit dem rauen Ostseeklima  
und den Wildkräutern, die nur auf dem Kalkboden gedeihen. Nässe mögen sie 

ebenfalls nicht, doch der Kalkboden lässt die Niederschläge blitzschnell versickern. 
Daher ist ihre Haltung hierzulande nicht sinnvoll, Gesundheit und Wollqualität 

würden erheblich leiden. 

Die Schultertücher, Pullover und Armstulpen 
sind nach wendländischen und viktorianischen 
Mustern sowie nach eigenen Entwürfen hand-
gefertigt. Ob Pelzkollier, Pelzblüte oder Hand-
tasche – jedes Modell ist allein schon auf-
grund seiner außergewöhnlichen Optik und 
Haptik ein edles Stück.

Buch-Tipp


